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Einladung zum
Gemeindewandertag

Am 26. Oktober 
findet der schon traditionelle 
Gemeindewandertag statt. 

Als Route wurde diesmal die „grüne 
Route“ der neuen Freizeitkarte, wel-
che im Laufe des Jahres 2018 aufge-
legt werden wird, ausgewählt.
Weibern – Dirisam – Schallbach  
(Labstation beim „Fisi“) – Ortmanau  
– Hofreith – Grub – Niederndof 
– Bachmühlgasse – Weibern.

Start: 13.00 Uhr beim GH Roitinger 
Der Wandertag findet bei jeder  
Witterung statt.
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Der Gemeinderat hat beschlossen - Sitzung vom 21.09.2017

Kulturkalender

Übergabe des neuen Reform Muli TX10

Alle Vereine und InteressentInnen 
sind freundlich eingeladen, Ihre  
Termine mit allen notwendigen An-
gaben (Tag und Datum, Veranstalter, 
Bezeichnung der Veranstaltung, Ort 
und Zeit) bis Dienstag, 31. Oktober 
2017 schriftlich bzw. per Mail (ge-
meindeamt@weibern.at) bekannt zu 
geben.
Damit der Kalender zeitgerecht vor 
Jahresbeginn in den Haushalten ist 
wird ersucht, diesen Termin unbe-
dingt einzuhalten.
Bei eventuellen Terminkollisionen 
wird sich ein Mitarbeiter des Gemein-
deamtes mit den betreffenden Veran-
staltern in Verbindung setzen.

Punschstand

All jene die die Punschstandsaison 
2017/2018 in Weibern mitgestalten 
möchten, können sich bis Mittwoch, 
18. Oktober per Mail bei Julia Kibler 
(juki1103@gmx.at) melden. Auch für 
diese Saison stehen wieder viele Ter-
mine zur Auswahl! Der Dorferneue-
rungsverein freut sich auf zahlreiche 
Interessenten.

Der vorliegende Prüfbericht der Be-
zirkshauptmannschaft Grieskirchen 
vom 09. August 2017 über die Prü-
fung der Rechnungsabschlüsse der 
Jahre 2015 und 2016 wurde zustim-
mend zur Kenntnis genommen.

Der Auftrag für die Sanierung der Ab-
wasserentsorgungsanlage Weibern - 
Zone 1 wurde an den Bestbieter, die 
Fa. RTI Austria aus Altenberg mit ei-
ner Angebotssumme von netto 
€ 80.560,46 vergeben. Die Sanierung 
ist notwendig, da die Kamerabefah-
rung Schäden der Klasse 4 und 5 auf-
gezeigt hat.

Die Finanzierungsbestätigung und 
Vollmachtserteilung für die im Zuge 
des Gehsteigbaues in der Schwarz-
grub notwendigen Grundeinlöse 
verhandlungen wurden einstimmig 

beschlossen. An der L 1181 Marschal-
linger Straße in Schwarzgrub soll von 
der Einbindung des neuen Geh- und 
Radweges bis zur Einbindung des 
Güterweges Grolzham ein Gehsteig 
errichtet werden. 

Die Änderung Nr. 3 zum Flächen-
widmungsplan Nr. 5/2013 sowie die 
Änderung Nr. 2 zum Örtlichen Ent-
wicklungskonzept Nr. 2/2013 (Ma-
lerei Weiß) wurde ebenso, wie die 
Änderung Nr. 4 zum Flächenwid-
mungsplan Nr. 5/2013 (Lindlbauer), 
einstimmig beschlossen.

Die Verleihung von Ehrenzeichen an 
Bgm. a. D. Josef Wilflingseder, Franz 
Stockinger sen. und Ferdinand Roitin-
ger sen. wurden einstimmig beschlos-
sen.

Um die Schlagkraft unseres Bauhof-
personals – vor allem in den Win-
termonaten – in der bewährt guten 
Qualität aufrecht erhalten zu kön-
nen, wurde der Reform Muli, Bau-
jahr 2002 gegen einen neuen Reform 
Muli TX10 ausgetauscht. Wie in der 
April-Ausgabe der Gemeindezei-
tung berichtet, erhielt das Lagerhaus 
Grieskirchen-Eferding, Fachwerk-
stätte Grieskirchen den Auftrag für 

die Lieferung dieses Fahrzeuges samt 
Zusatzgeräten (Dreiseitenkipper, Va-
rio-Schneepflug und Frontausleger) 
zum Preis von € 167.312,21. 
Der gebrauchte Muli 875 S wurde an 
einen Landwirt aus Vorarlberg zum 
Preis von € 19.000,-- verkauft.
Vor einigen Wochen erfolgte die 
Übergabe des neuen Reform Muli an 
die Gemeinde Weibern.
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Oö. Bauordnung – das ignorierte Gesetz?
Wälder dringend auf 
Borkenkäferbefall kontrollieren

Die wochenlange Trockenheit und 
Hitze im Frühsommer haben deut-
liche Spuren in den Fichtenwäldern 
hinterlassen. Wie schon im Trocken-
jahr 2015 breitet sich der Borkenkäfer 
derzeit in besonders vielen Waldbe-
ständen aus. Käfernester treten vor-
wiegend an alten Befallsorten aber 
auch in bisher völlig gesunden Wald-
teilen auf. Weil sich die Baumkronen 
oft erst braun verfärben, wenn der 
Käfer bereits wieder am Ausfliegen 
ist, bleiben Käfernester oft zu lange 
unerkannt. Es ist daher dringend er-
forderlich, die Wälder regelmäßig zu 
kontrollieren, um eine Massenver-
mehrung zu verhindern.
Der Befall ist an braunem Bohrmehl 
an der Borke der Bäume und auf den 
Blättern der Bodenvegetation, am 
Harzaustritt im Kronenbereich sowie 
an abfallenden grünen Baumnadeln 
zu erkennen.
Befallene Bäume sind umgehend zu 
fällen und aus dem Wald abzutrans-
portieren.
Energieholz-Haufen sind am besten 
sofort zu verhäckseln oder zumindest 
mehrere hundert Meter entfernt von 
befallstauglichen Fichtenbeständen 
anzulegen.
Für fachliche Unterstützung steht der 
Forstdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Grieskirchen unter 0664 / 829 
83 83 (BFö. Ing. Daniel Pacher) gerne 
zur Verfügung.

Fichtenborke mit Bohrmehl und 
Harzfluss
Foto: Raxendorfer

Ortsbildmesse in Natternbach

Die 26. Oö. Ortsbildmesse der Dorf- 
und Stadterneuerung hat heuer in Nat-
ternbach stattgefunden.  Der Verein 
„Weiberner Zukunft“ unter Obfrau 
Julia Kibler hat sich mit den Themen  
„Kind sein in Weibern“, „Kunst im 
öffentlichen Raum“ sowie der „Grü-
nen Wanderroute“ präsentiert. 
Die Gestaltung der ausgestellten 
Schautafeln hat dankenswerterweise 
Ing. Andreas Murauer übernommen. Fo
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Auch bei uns in Weibern muss manch-
mal festgestellt  werden, dass soge-
nannte „Schwarzbauten“ ausgeführt 
werden. 
Dabei wird oft übersehen, dass die 
Gemeinde als Baubehörde einen kla-
ren gesetzlichen Auftrag zu erfül-
len hat. Für eine falsch verstandene 
„Bürgernähe“, für ein „Wegschauen“ 
ist kein Spielraum. Baubehörden die 
Schwarzbauten tolerieren, landen zu-
nehmend vor dem Strafgericht wegen 
Amtsmissbrauch.

Die Baubehörde von Weibern wird 
daher in den nächsten Wochen/Mo-
naten im Rahmen der zeitlichen Res-
sourcen entsprechende Überprüfun-
gen durchführen.

Wird dabei festgestellt, dass
• anzeigepflichtige  Vorhaben ohne 
die erforderliche Bauanzeige errichtet 
wurden
• baubewilligungspflichtige Vorhaben 
ohne Baubewilligung oder abwei-
chend vom genehmigten Einreichplan 
ausgeführt wurden
• bewilligte Bauvorhaben ohne (Teil-)
Fertigstellungsanzeige benützt wer-
den 
ist vorgesehen, die entsprechenden 
Verfahren einzuleiten, wobei die 
Maßnahmen von der Verfügung der 
Baueinstellung, Untersagung der Be-
nützung bis zum Abbruchauftrag rei-
chen.

Für Fragen rund um die Bauordnung 
(was ist anzeigepflichtig, wofür brau-
che ich eine Baubewilligung, was 
brauche ich für die Fertigstellungs-
meldung etc.) steht Ihnen Herr Zellin-
ger gerne zur Verfügung.
Nachzulesen sind die Bestimmungen 
der Oö. Bauordnung unter https://
www.ris.bka.gv.at/, Landesrecht Bun-
desland Oberösterreich.

Vor nicht allzu langer Zeit war der „Bauskandal“ in St. Wolfgang in aller Mun-
de und vor allem in den Medien.
Im Wesentlichen geht es darum, dass oft ohne oder abweichend von einer Bau-
bewilligung bzw. Bauanzeige gebaut wurde und dass der Baubehörde Fertig-
stellungsanzeigen mit den zum Teil geforderten Attesten bzw. Bestätigungen 
nicht vorgelegt wurden.
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Filz-Workshop

Spaß und Genuss

Esel reiten und mehr Dank an alle Veranstalter

Die Gemeinde möchte sich, auch im 
Namen der Eltern und vor allem der  
teilnehmenden Kinder, recht herzlich 
bei den Veranstaltern der einzelnen 
Ferien(s)passaktionen bedanken.
Es ist jedes Jahr eine Freude zu sehen, 
dass sich viele Personen Gedanken 
über ein tolles und abwechslungs-
reiches Programm für unsere Kinder 
machen. 
Nur durch die Ideen und Organisati-
onstalente, die die einzelnen zur Ver-
fügung stellen, ist es möglich ein so 
abwechslungsreiches Programm in 
den Sommerferien zu bieten.
Die Gemeinde bedankt sich für die 
aufgewendete Zeit, die entstandenen 
Unkosten und die Verantwortung, 
welche die einzelnen Veranstalter 
übernommen haben.

Am 11. Juli fand der Filz-Workshop 
mit Barbara Krausgruber aus Wend-
ling im Gemeinschaftsraum des al-
tersgerechten Wohnen statt. Unter 
fachmännischer Anleitung stellten 
die Kinder Blumen, Vogerl, Frösche 
und Bänder her. Am Ende hatte jede/r 
Teilnehmer/in eine kleine Schachtel 
voller selbstgebastelter Schätze zum 
Mitnehmen.

Am Mittwoch 19. Juli fand am Hof 
von Christine Mittermayr, Untermeg-
genbach ein Kinder-Kochkurs statt. 
Am Vormittag und am Nachmittag 
machten jeweils 9 Kinder eine lecke-
re Kürbiscreme-Suppe, eine eigene 
selbstgemachte Pizza, Fruchtspieße 
und einen saftigen Zucchini-Kuchen. 

Dank auch an die Haberfellner-Müh-
le, denn jedes Kind bekam eine Koch-
mütze und eine Kochschürze gratis. 

22 Mädchen und 2 Burschen und als 
tragende „Hauptdarsteller“ die Ese-
linnen „Rosa“ & „Lilly“ – eine per-
fekte Mischung für ein paar lustige 
Stunden.
Beeindruckend war, wie schnell die 
Kinder sich mit den Eseln verstan-
den haben und sich auf dem Rücken 
der Tiere ohne Probleme (und ohne 
Sattel!) halten konnten. Es war auch 
schön zu sehen, dass Kinder sich für 
Tiere und die Natur interessieren – 
nicht nur für den Computer. So haben 
wir in der Pause ein kurzes Bachwa-
schln in der Trattnach eingelegt - und 
dabei prompt Krebse gefunden!
Den Abschluss machte eine kleine 
Knacker-Grillerei und Spiele im Hof 
von Hermine und Wolfgang in der 
Ortmanau.
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Warnwesten für Schulanfänger

Alles Schokolade

Freiluftkino mit Lagerfeuer

Bgm. Manfred Roitinger und Zivil-
schutzbeauftragter Amtsleiter Christi-
an Bell durften jedem Schulanfänger 
eine Warnweste überreichen.

Nachhaltigkeitsüberprüfung
Der OÖ Zivilschutz führt, im Sinne 
der Nachhaltigkeit, in den Winter-
monaten auch wieder die Überprü-
fung der Warnwesten-Tragehäufigkeit 
durch. Dabei werden Zivilschutzbe-
auftragte stichprobenartig die Volks-
schulen besuchen und diejenigen Kin-
der belohnen, die am Schulweg eine 
Warnweste tragen. 

Am 2. August fand die Ferienaktion der Bücherei statt. Unter dem Motto „Al-
les Schokolade“ ging es mit dem Bus in die Schokoladenmanufaktur „Martin 
Mayer Schokoladen“ in Meggenhofen. Dort erfuhren die Kinder vom Schoko-
latier Martin Mayer persönlich Interessantes über Kakao und Schokolade. Mit 
ihm durfte dann jedes Kind seine eigene Schokolade kreieren. 
Die Mitarbeiterinnen der Firma Mayer verwöhnten die Kinder mit einem Scho-
kobrunnen und ließen sie bei Stationen mit geschlossenen Augen verschiedene 
Lebensmittel riechen und schmecken. Beim Schokoquiz waren sechs Kinder 
sehr erfolgreich und bekamen als Belohnung leckere Schokoladenpreise. Je-
des Kind durfte seine beiden Tafeln Schokolade in selbstentworfene Schleifen 
einpacken und mit nach Hause nehmen. Ein herzliches Dankeschön und ein 
großes Lob gebührt der Firma „Martin Mayer Schokoladen“ für den interes-
santen und ausgezeichnet organisierten Nachmittag!

Im August fand am Sportplatz in Wei-
bern das Freiluftkino mit Grillen am 
Lagerfeuer im Rahmen des „Ferien(s)
passes“ statt. Musiker des Musik-
vereins stellten den rund 70 Kindern 
Instrumente vor, die sie dann auch 
ausprobieren durften.  Die Rätsel-
aufgaben, wie zum Beispiel ein Ins-
trument nur am Klang zu erkennen, 
wurden mit Bravour gelöst. Anschlie-
ßend wurden am Sportplatz Knacker 
und Stockbrote gegrillt und nach Ein-
bruch der Dämmerung eröffnete der 
Film „Ab durch die Hecke“ den lus-
tigen Kinoabend.
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Neues aus der Union Weibern - Sektion Fußball
Neues aus dem Kindergarten 
und der Krabbelgruppe

Aus dem Kindergarten und der Union

Dressensponsor
Die Union GT Weibern bedankt sich bei folgenden Sponsoren für die neuen 
Dressen der Kampfmannschaft bzw. Reservemannschaft:

K1 - Kampfmannschaft: Markus Bell/Malerei Reif, Christian Seeburger/ 
Generali Versicherung, Klaus Greifeneder/Greifeneder Transporte

K2 - Reservemannschaft: Markus Wagner/Biotech Energietechnik GmbH, 
Markus Zweimüller/Sport Humer, Manfred Mühringer/SMW Metallverarbeitung, 
Klaus Greifeneder/Greifeneder Transporte

Nachwuchs:
Die Nachwuchsabteilung der Union GT Weibern startet im Frühjahr 2018 mit 
einer U8 Mannschaft in die Meisterschaft. Teilnehmen kann jeder Bursch und 
natürlich auch jedes Mädchen ab 5 Jahre. Derzeit wird - noch ohne Teilnahme 
an einer Meisterschaft - trainiert und zwar jeden Dienstag von 17.00 - 19.00 Uhr. 
Die Trainings werden geleitet von Wolfgang Iglseder und Thomas Moullion. 
Die beiden Trainer freuen sich auf rege Teilnahme an den Trainings, wo vor 
allem Spaß an der Bewegung und am Fußball im Vordergrund steht.

Senioren:
Ab sofort spielen die Senioren dienstags um 19:00 Uhr am Sportplatz. Jeder der 
Lust hat mitzuspielen ist herzlich eingeladen. Bei Interesse bitte bei Sektions-
leiter Johann Stafflinger (0660 215 0335) melden.

Die Krabbelgruppe startete heuer 
im Herbst mit einer vollen Gruppe. 
12 Mäusekinder gewöhnen sich ge-
rade in die Gruppe ein, spielen, ma-
len, bauen, singen, turnen und feiern 
miteinander. Freie Plätze gibt es in 
der Krabbelgruppe erst wieder im  
September 2018.

Im Kindergarten tummeln sich heuer 
51 Kinder, davon sind 15 Schulan-
fänger, die nach dem Konzept von  
Fr. Dir. Edith Steffan auf die Schule 
vorbereitet werden.
Die sprachliche Kompetenz ist die 
wichtigste Voraussetzung für einen 
erfolgreichen Bildungsverlauf, dar-
um soll Sprachförderung im frühen 
Kleinkindalter beginnen. 

Der Schwerpunkt „SPRACHE - ein 
SCHATZ fürs Leben“ soll Sprachauf-
fälligkeiten entgegenwirken und den 
Kindern die Möglichkeit geben, durch 
vielfältige anregende sprachliche Er-
fahrungen ihre Sprachfähigkeit zu 
stärken. 
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Der Theaterbus fährt von Passau nach 
Linz. Nach Vorstellungsende werden 
die Besucher wieder an ihren Ein-
stiegsort zurück gebracht. Das An-
gebot beinhaltet die Busfahrt hin und 
retour sowie die Theaterkarte. 

Anmeldung erforderlich! 
Buchbar bei Reiseparadies Kastler, 
Kepplingerstraße 3 
4100 Ottensheim
Tel.: +43 (0)7234/823 23
reiseparadies@kastler.at

Theaterbus  - Landestheater Linz

Wunschkonzert 2017

Termine für die Spielzeit 2017/2018
Fr, 13. Oktober 2017 - Hairspray ab 69,00 
Do, 30. November 2017 -  Rigoletto ab 65,00 
Sa, 27. Jänner 2018 - Eine Nacht in Venedig ab 65,00 
Sa, 27. Jänner 2018 - Das Licht im Kasten ab 56,50 
Sa, 27. Jänner 2018 - Wille zur Wahrheit ab 55,50 
Fr, 02. März 2018 - La Damnation de Faust ab 65,00 
Fr, 02. März 2018 - Das Licht im Kasten ab 56,50 
Sa, 31. März 2018 - Romeo + Julia ab 61,00 
Sa, 31. März 2018 - Anatomie Titus Fall of Rome ab 56,50 
Fr, 13. April 2018 - Betty Blue Eyes ab 69,00 
Di, 29. Mai 2018 - Eugen Onegin ab 62,00 

Zustiege
Passau, fürsterzbischöfliches Theater - Schärding - Grieskirchen 
Die genauen Einstiegstellen und Zeiten werden vom Busunternehmen festgelegt.

1. Call of Heroes  Michael Geisler  € 10,- Eröffnungswerk 
2. Die Schöne Galathee  Franz von Suppé € 17,- Ouvertüre zur gleichnamigen Operette 
3. Alcatraz   Fritz Neuböck  € 20,- Symphonisches Orchesterwerk 
4. Against all Odds  Phil Collins  € 15,- Solo für Altsaxophon, Solistin: Theresa Auzinger 
    PAUSE
5. Hoch Heideksburg  Rudolf Herzer  € 10,- Konzertmarsch
6. Of Castles and Legends Thomas Doss  € 17,- Symphonisches Orchesterwerk
7. Highlights aus “Die Eiskönigin” arr.: Stefan Bulla € 13,- Musik zum gleichnamigen Disney-Film
8. Frauen regier´n die Welt Roger Cicero  € 15,- Swing, Gesangssolist: Daniel Roitinger  
9. Drummersplash  Fritz Neuböck  € 15,- Solo für Schlagzeuger –  präsentiert von 
        MKW Kids-Camp zu Gunsten der Bläserklasse

Programmänderungen vorbehalten    Halbes Programm  € 40,-
        Ganzes Programm  € 75,-

Der Musikverein Weibern lädt herz-
lich ein zum Wunschkonzert 2017.

Samstag, 18. November, 20 Uhr, 
Sonntag, 19. November, 16 Uhr, 
Mehrzweckhalle

Musikalische 
Leitung: Benedikt Eibelhuber

Programm: 
Nur Sonntag: 
„Musik-W.G.“ – Jugendkapelle 
Weibern-Geboltskirchen



Seite  8                                                           gemeindeamt@weibern.at                               www.weibern.at                                                      

GEMEINDENACHRICHTEN Blutspenden 

Blutspendeaktion

Sie sind kontaktfreudig und unterstüt-
zen das Blutspendeteam gerne bei der 
Blutspendeaktion in der Gemeinde? 
Dann informieren Sie sich über die 
Tätigkeit als Blutspendebeauftrag-
ter -  denn für die Blutzentrale ist es 
wichtig, vor Ort in den Gemeinden 
Unterstützung zu erhalten. 

Die Blutspendebeauftragten organi-
sieren zum Teil Räumlichkeiten, nüt-
zen ihre Kontakte, hängen Plakate auf 
und sind bei den Blutspendeaktionen 
ihrer Gemeinde als Betreuung vor 
Ort. Sie kümmern sich um das Rund-
herum, schauen auf die Blutspender, 
beaufsichtigen den Bereich zur La-
bung und vieles mehr.
 
Ihre Aufgaben: 
Mithilfe bei der örtlichen Bewerbung 
der Blutspendeaktionen
Teilnahme und Mithilfe bei den Blut-
spendeterminen (Begrüßung der Blut-
spender, Betreuung nach der Spende, 
Kommunikation) 

Ausbildung:
Erste-Hilfe-Kurs
Workshop „Blutspendedienst-Beauf-
tragter“ (Dauer ca. 3 Std.) 

Persönliche Vorteile:
sinnvolle Freizeitgestaltung
Erweiterung der sozialen Kompetenz 
Gemeinschaft erleben 
Anerkennung und Wertschätzung 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeit 

Informieren Sie sich unter www.ro-
teskreuz.at/ooe/ich-will-helfen/mitar-
beit oder nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf unter gr-office@o.roteskreuz.at 
oder unter Tel.: 07248/62243-0.

Freiwillige für die Betreuung 
von Blutspendern gesucht

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

Blutspendeaktion in Weibern

Montag, 13. November 2017 von 16:00 - 20:00 Uhr Mehrzweckhalle

Informationen zur Blutspende
Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. Der 
vor der Blutspende auszufüllende 
Gesundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blutspen-
deausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 
Wochen per Post, somit wird die Blut-
spende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stun-
den vor der Blutspende zumindest 
eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach 
der Blutspende körperliche Anstren-
gungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

• „Fieberblase“
• offene Wunde, frische Verletzung
• akute Allergie
• Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 
FSME Influenza, Diphtherie, Teta-
nus, Polio, Meningokokken, Hepati-
tis-A/-B, etc.
• Unblutige zahnärztliche Eingriffe 

In den letzten 3 Tagen:
• Desensibilisierungsbehandlung (Al-
lergien)

In den letzten 7 Tagen:
• Zahnsteinentfernung
• Zahnextraktion 
• Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
• Infektionskrankheiten (Grippaler In-
fekt, Darminfektion bzw. Durchfall, 
etc.)
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 
z.B. Masern Mumps, Röteln, BCG, 
etc.
• Einnahme von Antibiotika

In den letzten 2 Monaten:
• Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 
Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up
• Magenspiegelung, Darmspiegelung
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C
In den letzten 6 Monaten:
• Aufenthalt in Malariagebiete 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzent-
rale Linz unter der kostenlosen Blut-
spende Hotline: 0800 / 190 190 bzw. 
per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur 
Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können 
Sie in Tageszeitungen sowie im In-
ternet unter www.roteskreuz.at/ooe 
erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir 
alle OÖ Krankenhäuser mit genügend 
lebensrettenden Blutkonserven ver-
sorgen.

Spende Blut – Rette Leben!
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GEMEINDENACHRICHTENVeranstaltungen

Mittwoch, 15. November 2017 um 19:30 Uhr
Im Kultursaal, 4715 Taufkirchen a. d. Trattnach Nr. 105

Freier Eintritt !
Im Laufe eines Jahres wird nur allzu 
gerne - auch viel zu unbedacht - über 
Lebensmittel geredet, die schlecht für 
uns wären. Mal heißt der Bösewicht 
„tierische Fette“, dann ist die Milch 
schuld an schlechten körperlichen 
Konstitutionen und einzelne Lebens-
mittel zu bedenklich, um diese zu es-
sen. Emotional geführte Behauptun-
gen, die jeglicher Evidenz fern sind, 
bestimmen oft Diskussionen zum 

Vortrag: Ernährungsmythen aufgedeckt

Referentin: Katrin Fischer BSc, MSc
Ernährungswissenschafterin
Landwirtschaftskammer OÖ
Veranstalter: Gesunde Gemeinden des 
Bezirkes Grieskirchen

Thema Essen und Lebensmittel. Zu 
Unrecht, werden oftmals Grundnah-
rungsmittel schlecht geredet und exo-
tische Lebensmittel überschätzt.

Der Vortrag hat zum Ziel, das grund-
legende, ernährungsphysiologische 
Verständnis verschiedener Lebens-
mittelgruppen (Milch und Milchpro-
dukte, Fleisch, Getreide, Obst, Gemü-
se, Ei) zu vermitteln.

Landwirtschaftsfoliensammlung

Dienstag 21. November 2017 
13.00-15.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum Weibern

Vom 13. bis 22. November 2017 wird 
im Bezirk Grieskirchen bereits die 43. 
Sammlung von gebrauchten landwirt-

schaftlichen Folien durchgeführt. Seit 
der Einführung vor 22 Jahren konnten 
alleine aus dem Bezirk Grieskirchen  
3.338.202 kg Folien einer ordnungs-
gemäßen Verwertung zugeführt wer-
den.
Trotz der nach wie vor angespannten 
Situation beim Kunststoffrecycling 
wird auch bei der Herbstsammlung 
kein Entsorgungsbeitrag bei der Ab-
gabe von Silofolien bei der Landwirt-
schaftsfoliensammlung eingehoben. 

Zur rascheren Abwicklung der Samm-
lung erfolgt im heurigen Herbst die 
Sammlung in bewährter Form mit ei-
nem LKW-Kran und Großcontainer. 

Der BAV ersucht, Silofolien wenn 
möglich mit Kipper oder großem An-
hänger anzuliefern, damit auch für 
den Anlieferer eine bequeme und ra-
sche Entladung durchgeführt werden 
kann.
BITTE BEACHTEN SIE, DASS
• leere Säcke für Netze und Schnüre 
im Altstoffsammelzentrum erhältlich 
sind
• volle Säcke nur im Altstoffsammel-
zentrum kostenlos abgegeben werden 
können
• bei der Abgabe von Silofolien im 
Altstoffsammelzentrum ein Entsor-
gungsbeitrag von € 0,11 je kg einge-
hoben werden muss.

Einladung zum ersten ökumenischen Gottesdienst in Weibern

Das Gedenkjahr 500 Jahre Reforma-
tion ist Anlass für einen ökumeni-
schen Gottesdienst in der Pfarrkirche  
Weibern am 12. Novemer 2017 um 
8.30 Uhr mit Dechant Mag. Johannes 
Blaschek und Pfarrer Mag. Andreas 
Hochmair aus Wallern.
Das Ziel der Ökumene ist die welt-
weite Einheit der Christen.
Das katholische Bildungswerk, die 
Pfarre Weibern und die evangelische 

Gemeinde von Wallern laden ganz 
herzlich ein zu diesem gemeinsamen 
Fest des christlichen Glaubens mit an-
schließendem Pfarrcafé im Pfarrheim 
Weibern. 

12. November 2017
08:30 Uhr
Pfarrkirche 
Weibern
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GEMEINDENACHRICHTEN Veranstaltungen und Informationen

Gesucht

Einladung zur SturmwarnungVortrag: Raus mit der Sprache

Logopädie 
Was ist das und was kann sie?

Mittwoch, 8. Nov. 2017 - 19.30 Uhr 
Referentin:  Kathrin Stöger BSc
Pfarrheim Weibern
Eintritt: Freiwillige Spenden

Als ich einem Bekannten sagte, dass 
ich Logopädin bin, dachte der: „Das 
ist das mit den Füßen“. 
Andere vermuten, Logopäden küm-
mern sich nur um lispelnde Kinder.
Der Beruf bietet aber auf vielseitige 
Weise Hilfe an: Logopäden fördern 
die frühkindliche Sprachentwicklung, 
therapieren Schluckstörungen oder 
helfen Menschen, sich nach Hirnver-
letzungen wieder an einfache Wörter 
zu erinnern, und, und, und...

Du willst dich für umweltfreundliche 
Mobilität, Klimaschutz, Umweltthe-
men einsetzen?
Dann bist du bei uns richtig! Beim 
Arbeitskreis Klimabündnis der Ge-
meinde Weibern. Mitarbeit ist sowohl 
im Arbeitskreis als auch in einzelnen 
Projekten möglich.
Wir freuen uns über deinen Anruf!
Regina Roitinger: 0664/3443600
Klaus Oberndorfer: 0664/4601097

Zu vermieten

Büro-Arbeitsplatz für EPU oder 
Homeworker zu vermieten

Thomas Müller bietet in der Dirisa-
merstraße 12  einen voll ausgebauten 
Arbeitsplatz mit Breitband-Internet, 
Kopierer, Scanner und Drucker.
Kontakt: 
Thomas Müller, 0664/2214269

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber:  
Gemeinde Weibern, 
Hauptstraße 5, 4675 Weibern
Redaktion: Gemeinde Weibern  
Tel.: 07732/2555, Web: www.weibern.at
E-Mail: gemeindeamt@weibern.at
Fotos: Gemeinde Weibern, privat, 
Rest namentlich gekennzeichnet
Druck: Druckerei Frömel  
Herstellungsort: Taufkirchen/Tr.
Redaktionsschluss Dezember 2017:
Freitag, 03. November 2017
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GEMEINDENACHRICHTENStandlmarkt und aus der Gemeinde

Geburtstage

GeburtenHochzeitHochzeitsjubiläum

Einladung zum Standlmarkt

Maria Roitinger (80)

Maria und Karl
Auzinger  (60 Jahre)

Tobias
Anna und Christian Neumayer

Lena
Nina Mahringer 
und Manuel Benetseder

Barbara Hörandner
und Stefan Rebhan

August
Hangl Maria (83)
Köck Herbert (86)
Pichler Gottfried (83)
Iglseder Maria (81)
Wilflingseder Herbert (82)
Hatzmann Maria (88)
Oberndorfer Alfred (82)

Der Standlmarkt am 14. Oktober bie-
tet heuer ein buntes, abwechslungsrei-
ches Angebot wie noch nie!

• Besichtigung von E-Autos 
   (u.A. BMWi3,…)
• „Schaupolstern“ 
   mit Johannes Oberndorfer
• Sträuchermarkt (beim Matzeneder)
• Feuerlöscherüberprüfung (FF-Haus)
• Apfelstrudel-Workshop 
   mit Wolfgang Iglseder
• Cafe der Pfarre Weibern
• Mittagstisch im GH Roitinger
• Köstlichkeiten aus der Region
• Erstmals frisches Gemüse
• EZA
• Schmankerlplatzl
• u.a.m.

Da ist wirklich für Jede/n was dabei!!!
Der Standlmarkt ist ein Projekt der 
Klimabündnisgemeinde Weibern!
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GEMEINDENACHRICHTEN Ausstellung - Lesung  MUFUKU

Helga Hofer - Der poetische Blick | MUFUKU Weibern

Eröffnung:
 Donnerstag, 19. Oktober, 20.00 Uhr
 Worte: Gerhard Bruckmüller | Helga Hofer
 Musik: Helene & Johannes Roitinger (Cello / Klavier)
Ausstellungsdauer: 
 20. Oktober bis 22. Dezember 2017
 Di. bis Do. von 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung 
 (+43 7732 2555 | +43 664 2149650)
Lesung:
 Freitag, 10. November 2017, 20.00 Uhr 
 Helga Hofer liest aus „Im freien Fall“ 
 (Kindheitserinnerungen, Tagebuchaufzeichnungen und Briefe)
 Musik: Klarinettenensemble, MV Weibern 
Info |Kontakt: 
 www.mufuku.weibern.at
 mufuku@weibern.at | weibern@bibliotheken.at | gvdb@gvdb.at
 Gemeindeamt 4675 Weibern | Hauptstraße 5
 +43 7732 2555 | +43 664 6007247233

HELGA HOFER       
www.hofer-hofer.at

Geboren 1955 in St. Florian am Inn, 
lebt und arbeitet in Rainbach/Schär-
ding | Besuch des Gymnasiums in 
Schärding | Mit 17 Jahren Vereheli-
chung mit dem Schriftsteller Franz 
Xaver Hofer (1942 bis 2012) | Seit 
den 1990er Jahren Ausstellungen in 
Österreich und im benachbarten Aus-
land | Autorin und Herausgeberin von 
Büchern (Nachlass von Franz X. Hofer)

Einzelausstellungen (Auswahl):
2000: Galerie im Amthof, Feldkirchen in Kärnten | 
2002: Galerie Pimmingstorfer, Peuerbach | 2003: 
Museum Moderner Kunst, Passau, D | 2005: Galerie 
Tumler, Schärding | 2006: Galerie RYTMOGRAM, 
Bad Ischl | 2007: Stadtgalerie Vilshofen, D | 2008: 
Galerie Schloss Puchheim | 2010: Galerie für Ge-
genwartskunst, Bonstetten, Schweiz | 2011: Galerie 
Elfi Bohrer, Schweiz | 2012: Lebzelter Haus, Vöck-
labruck | 2013: Anna Kapelle, Passau | 2014: Galerie 
Pehböck, Naarn | 2015: Kubin-Galerie Wernstein; 
Stelzhamermuseum, Pramet | 2016: Schlossgalerie 
Schärding | 2017: CART-Galerie Pregarten; MUFU-
KU Weibern

Publikationen:
1997: Katalog FORM FARBE FABEL | 1998: 
Katalog LEBE WESEN | 2002: Katalog BILDER-
WELTEN | 2001: „Flammengrün“, Helga Hofer und 
F.X. Hofer, Zeichnungen und Gedichte aus Paliano, 
edition innsalz | 2001: „Husch“, Extra-Rampe, Ge-
dichte für Kinder, Zeichnungen von Helga Hofer | 
2005: „Flora – Pflanzenportraits“, Bilder Helga Ho-
fer, lyrische Texte Franz Xaver Hofer, edition inn-
salz | 2011: „Helga Hofer, Bilder“, Ein Katalogbuch 
(Texte Carlotta Graedel-Matthei), Landstrichextra | 
2015: „Im freien Fall“, Helga Hofer / Franz Xaver 
Hofer, Kindheitserinnerungen, Tagebuchaufzeich-
nungen, Briefe. Artbook Verlag Salzburg; „An 
Marysia – eine Familiengeschichte in Briefen 1935-
1950“, Hans Joachim und Sofia Breustedt, heraus-
gegeben von Helga Hofer, Müry Salzmann Verlag, 
Salzburg | 2017: „Ich bin ein Schlenderer im Re-
gen“, Franz X. Hofer - Gedichte aus dem Nachlass 
von 1959 bis 2012 herausgegeben von Helga Hofer, 
LANDSTRICHextra

Ob Ölbilder, Zeichnungen oder Ap-
plikationen auf Stoff - die Werke von 
Helga Hofer sind einfach, sehr redu-
ziert und haben eine klare, poetische 
Bildsprache.
„Meine Bilder sind eine von vielen 
Wirklichkeiten: meine Wirklichkeit. 
Meine Bilder sind eine direkte Reakti-
on auf das Geschehen in der Welt. 
So und nicht anders antworte ich auf 
sie, …“ Helga Hofer

Die Gemälde von Helga Hofer über-
zeugen durch formale Ruhe, narrative 
Elemente, sinnliche Farbigkeit sowie 
konsequente, serielle Umsetzung. Ihre 
Bildwerke sind harmonische Kompo-
sitionen von Inhalt, Farbe und Form.

Gabriele Spindler, Leiterin der Lan-
desgalerie Linz, stellt in ihrem Auf-
satz „Das Außergewöhnliche im Ge-
wöhnlichen“ über die Malerei Helga 
Hofers fest, dass ihre Bilder eine 
subtile Ironie und bei aller Einfach-
heit und Zurückhaltung eine gewisse 
Hintergründigkeit haben, die auf ver-
borgene Bedeutungsebenen schließen 
lässt.
Die bildende Künstlerin blickt auf 
zahlreiche Ausstellungen in namhaf-
ten Galerien und Museen im In- und 
Ausland zurück. Neben dem umfang-
reichen bildnerischen Œuvre kann 
Helga Hofer als Autorin und Heraus-
geberin auch auf zahlreiche Publika- 
tionen verweisen. 


